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Für die Vereine ist dieser Ausgabe der KSB Nachrichten die Lehrgangsbroschüre 
2006 beigefügt. Wir bitten um Beachtung. 

 
 

Sportstättenbau 

Auf Grund verschiedener Informationsgespräche besteht eventuell die Möglichkeit, auch für 
Maßnahmen im Sportstättenbau ab 2007 Mittel aus EU - Förderprogrammen zu erhalten. 

Um diesbezüglich weitere Gespräche führen und um Ihnen beratend zur Seite stehen zu 
können, benötigt der Kreissportbund Lüneburg Informationen über die geplanten Maßnah-
men seiner Vereine. 

In Ihrem Interesse bitten wir Sie, uns das Formular, das mit gesonderter Post übersandt 
wurde, mit den erforderlichen Angaben möglichst bis zum 01.12.2005 zurück zu schicken. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung, sei es telefonisch unter 04131 / 
58833 (KSB Geschäftsstelle - Irene Imelmann) und unter 04131 / 18119 (Werner Nack, 
priv.) oder auch in einem persönlichen Gespräch. 
 
 

ARAG-Sportversicherung: Neue Postanschrift beachten! 
Das Versicherungsbüro Sporthilfe Niedersachsen der ARAG Sportversicherung hat 
seine Geschäftsräume seit zwei Jahren im Verwaltungsgebäude des LandesSportBun-
des.  

Anschreiben, die noch an die alte Adresse in Hannover (Schillerstraße) gerichtet wer-
den, werden ab 1. Dezember nicht mehr an die neue Adresse nachgesandt, weil 
der Nachsendeantrag ausläuft.  
Die Postanschrift lautet: 
ARAG Sportversicherung, Versicherungsbüro Sporthilfe Niedersachsen, Ferdi-
nand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover 
Tel.: 0511 / 1268-5200, Fax: 0511 / 1268-5225, E-mail: vsbhannover@arag-sport.de  

 
 

 
Kreissportbund Lüneburg 

I n f o r m a t i o n e n 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Februar 2006 werden die erfolgreichsten Sportlerinnen und Sportler des Jahres 2005 
für ihre hervorragenden Leistungen geehrt. 
 
Auch im Jahr 2006 wird es wieder zwei Ehrungsveranstaltungen geben. Die durchweg po-
sitive Resonanz auf beide Veranstaltungen hat uns erneut dazu bewogen die Ehrungen 
getrennt durchzuführen.  
 
Das Veranstaltungsprogramm wird unterschiedlich und somit besser auf den jeweiligen 
Teilnehmerkreis zugeschnitten, wobei die Ausrichter sehr um eine „Gleichwertigkeit“ be-
müht sein werden. 
 
•  Die Sportlerehrung der Kinder und Jugendlichen ist am Freitag, d. 03.02.2006 ! 
 
•  Die Sportlerehrung der Erwachsenen ist  am Freitag, d. 10.02.2006 ! 
 
Veranstaltungsort und -beginn können die zu Ehrenden dann ihrer Einladung entnehmen.  
 
Hilfreich wäre es, wenn die Vereine/Verbände uns auf den Meldebögen mitteilen würden, 
zu welcher Ehrungsveranstaltung diejenigen Sportler/-innen eingeladen werden sollten, die 
vom Alter her evtl. beiden Bereichen zugeordnet werden könnten. 
 
Emailempfänger haben die Meldebögen auf elektronischem Wege erhalten. Diese 
bitte ausfüllen und als Email dem Fachverband weiterleiten bzw. dem KSB zurück-
senden. 
  
Auf der erweiterten Vorstandssitzung am 16.10.1996 wurde von den Fachwarten und dem 
KSB-Vorstand nachfolgender (s. Seite 2) Meldemodus beschlossen.  
 
Damit wir die Namen und Leistungen der zu ehrenden Sportlerinnen und Sportlern in den 
Ehrungsbüchern, die zu den Veranstaltungen herausgegeben werden, veröffentlichen kön-
nen, bitten wir darum, die Rückgabetermine unbedingt einzuhalten!  
 
Und füllen Sie die Meldebögen bitte leserlich und mit den vollständigen Anschriften 
der zu Ehrenden aus. 
 
Die Vordrucke sind den Vereinen zugegangen; sie können ggfs. auch aus dem Inter-
net herunter geladen werden: http://www.kreissportbund-lueneburg.de 
 



KSB-Nachrichten 11/2005 
 

- 5 - 
 

 
Meldemodus: 
 
•  Die  V e r e i n e  melden die zu ehrenden Sportler/-innen bis zum  

01.12.2005  an die jeweiligen  F a c h v e r b ä n d e  !!! 
Bitte halten Sie diesen Termin und Weg unbedingt ein !!! 
 
•  Die  F a c h v e r b ä n d e  prüfen die von den Vereinen eingehenden Mel-

dungen und geben die endgültigen und bestätigten Meldungen der zu eh-
renden Sportler/-innen bitte bis  spätestens  15.12.2005  an die  Ge-
schäftsstelle des KSB !!!   

Bitte halten Sie diesen Termin unbedingt ein !!! 
 
•  Für V e r e i n e, die Meldungen aus S p o r t a r t e n, die  k e i n e m  

Fachverband angehören, abzugeben haben, gilt :  Meldungen n u r für 
diese  Sportarten bis zum  01.12.2005  direkt an die Geschäftsstelle 
des KSB !!! 

Bitte halten Sie diesen Termin unbedingt ein !!! 
 
 
Geehrt  werden : 
 
Deutsche Meister   Platz 1 – 6 
Norddeutsche Meister  Platz 1 – 3 
Landesmeister    Platz 1 – 3, 
 
 
Teilnehmer an Europa- und Weltmeisterschaften und Mitglieder der National-
mannschaften und nationalen A, B und C-Kader. 
 
•  Die jüngsten Jahrgänge, die berücksichtigt werden, sind die, in deren Al-

tersklassen eine Landesmeisterschaft stattfindet. 
 
 
Bei der Meldung der zu Ehrenden ist darauf zu achten, dass die Entscheidung 
in einer Meisterschaft unter mindestens  6 Teilnehmer(n)/-innen  bzw. Mann-
schaften gefallen sein muss ! 
 
 
Es werden   n u r   die   A k t i v e n   geehrt !  
Die Trainer werden nur namentlich erwähnt ! 
 
Es werden nur Meldungen von Vereinen und Fachverbänden, die dem Kreissportbund Lü-
neburg angehören, berücksichtigt ! 
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Sportler/-innen, die   n i c h t   für einen Verein aus dem Bereich des KSB Lüneburg 
gestartet sind, aber ihren Wohnsitz im Landkreis Lüneburg haben, werden  n u r  ge-
ehrt, wenn sie außergewöhnliche Leistungen vollbracht haben und daraufhin von 
ihrem Fachverband gemeldet werden ! 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Kreissportbund Lüneburg e.V. 
 
gez.: Irene Imelmann 
 
 
 
 
 
 

Niedersächsischer Leichtathletik-Verband 
Kreis Lüneburg e.V. 

 
Leichtathletik-Kampfrichtergrundausbildung 2006 

Trotz des erfolgreich durchgeführten Kampfrichter-Lehrgangs in der Leichtathletik in 
diesem Jahr, benötigt der NLV Kreis Lüneburg weitere ausgebildete Kampfrichter, 
um alle Meisterschaften und offenen Veranstaltungen ordnungsgemäß durchführen 
zu können. 

Aus diesem Grunde bietet der Niedersächsische Leichtathletikverband, Kreis Lüne-
burg, auch im Jahr 2006 seinen Vereinen einen Kampfrichter-Grundausbildungs-
lehrgang an.  

Der Lehrgang wird an vier Sonnabenden , jeweils von 14:00 bis 18:00 Uhr, beim 
MTV Treubund Lüneburg, Uelzener Straße 90, durchgeführt. In Theorie und Praxis 
werden die Teilnehmer mit den Wertungskriterien, unterstützt von farbig ausgeleg-
ten Folien über ein Overheadgerät, vertraut gemacht. 

Die genauen Termine sind der 4. und 11. Februar sowie der 4. und 18. März 2006. 

Laut den Ausschreibungsrichtlinien für alle Wettkämpfe und Meisterschaften haben 
die Vereine für je gemeldete sieben Athleten einen Kampfrichter zu stellen! Für 
nicht gestellte Kampfrichter wird von den Vereinen eine Gebühr von 8 Euro erho-
ben. 

Anmeldungen für diesen Lehrgang sind zu richten an den Kampfrichterobmann des 
Kreises Ulrich Reimer, Magdeburger Straße 29, 21339 Lüneburg, schriftlich oder 
telefonisch unter der Rufhummer 04131/33699. Die Mitgliedschaft in einem Sport-
verein ist aus versicherungsrechtlichen Dingen erforderlich. 
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21. Oktober 2005 
Weihnachtsgeschenk 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass die Sporthilfe Niedersachsen auch in die-
sem Jahr Sportlerinnen und Sportlern, die sich aufgrund einer Sportverletzung während 
der Weihnachtsfeiertage im Krankenhaus aufhalten müssen, ein Weihnachtsgeschenk im 
Wert von bis zu 60,00 € machen kann. Bitte unterstützen Sie die Sporthilfe bei ihrer Aktion, 
und geben Sie diese Mitteilung den Vereinen bekannt. Sofern Sie selbst einem Sportver-
letzen ein Weihnachtsgeschenk überbringen, würde ich es begrüßen, wenn ein Vertreter 
Ihres Kreises zusammen mit einem Vertreter des Vereins den Sportverletzten besucht. 
 
Ich mache besonders darauf aufmerksam, dass ein Geschenk nicht nur Sportverletzte er-
halten sollen, die während der Feiertage stationär im Krankenhaus behandelt werden, 
sondern auch die Sportverletzten, die während der Feiertage vom Krankenhaus nach Hau-
se entlassen werden, bei denen aber die stationäre Behandlung unmittelbar im Anschluss 
an die Feiertage fortgesetzt wird. 
 
Bitte reichen Sie, nachdem von ihnen oder dem Verein ein Geschenk gekauft und über-
reicht wurde, den Rechnungsbeleg bei der Sporthilfe mit folgenden Angaben ein: 
 

Name des/der Verletzten 
Verein 

Sportart 
Art der Verletzung  

Krankenhaus 
 
Der Betrag wird ausschließlich auf das Konto des jeweiligen Sportbundes/Vereins über-
wiesen. 
 
Ideal wäre es, wenn bei der Durchführung der Weihnachtsaktion zwischen den Sportbün-
den und den NFV-Kreisen eine enge Zusammenarbeit stattfände. 
 
Für Ihre Unterstützung danke ich Ihnen und verbleibe 
 
mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Joachim Homann 
Vorsitzender 

F.d.R.: 
Sabine Tönnies 
Sachbearbeiterin 
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Informationen vom Turnkreis Lüneburg  

zur Bestandserhebung 
 
Der Niedersächsische Turner-Bund und seine Turnkreise sind die Interessenvertreter sei-
ner Vereine und Mitglieder. Dieses kann jedoch nur aufrechterhalten werden, wenn die 
Vereine bei der LSB-Bestandserhebung unserem großen Angebot Rechnung tragen. 
Deshalb sind alle Vereinsmitglieder aus u. a. Sportarten unter Spalte 52 Turnen zu mel-
den! 
 
Der NTB und seine Sportartenvielfalt: 
 

Breiten- und Leistungssport: 
 
Aerobic / Step-Aerobic 
Akrobatik 
Eltern-/Kindturnen 
Faustball 
Freizeitspiele 
Gerätturnen 
Gymnastik 
Indiaca 
Kinderturnen 
Korfball 
Korbball 
Modern-/Jazz Dance 
Musik und Spielmannswesen 
Orientierungslauf 
Prellball 
Rhönradturnen 
Rope Skipping 
Rhythmische Sportgymnastik 
Schleuderball 
Trampolinturnen 
Turnerische Mehrkämpfe 
Völkerball 
Wandern 
 

Gesundheitssport: 
 
a) Präventionssport 
- Gesundheitsförderung im Kinderturnen 
- Wirbelsäulengymnastik 
- Herz- Kreislauftraining 
- Wellness und Entspannung 
- Stickwalking® 
 
b) Rehabilitationssport 
- Wirbelsäulengymnastik/Wirbelsäulensport 
- Gelenk- und Rheumagymnastik 
- Wassergymnastik 
- Ambulanter Herzsport 
- Rehasport für Kinder 
 

 

Um freundliche Beachtung bittet 
 
  Margot Kley und das Team vom Turnkreis Lüneburg 
 
Infos: www.NTB-infoline.de - Hotline (0511) 980 97 50 
 
 
Anmerkung der Redaktion: 
Bei der Information handelt es sich um den Wunsch des NTB. Es ist selbstverständlich 
den Vereinen überlassen, an welchen Fachverband sie ihre passiven Mitglieder melden 
und den Beitrag abführen. 
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Das Archiv  
des  
MTV Treubund Lüneburg 
sucht ... 

Leider mussten wir bei der Neuordnung unseres Archiv feststellen, dass in der Zeitschrif-
tensammlung einiges fehlt.  
Deutsches Turnen: 1975, Nr. 10, 14, 15 

1992, alle Nummern 
1993, alle Nummern 

Sport in Niedersachsen/ Sport u. mehr: 1976, alle Nummern 
1977, Nr. 10 u. 12 
1978, Nr.1 
1979, Nr.1 
1980, Nr.1 u. 10 
1983, Nr. 5 u. 9 
1984, alle Nummern 
1991, Nr.12 

Wir hoffen, dass uns andere Vereine helfen können. 
Bitte rufen Sie uns an: Tel. 04131 / 77970 
Ingrid Horn 
 
 

 

Feuerwerk der Turnkunst  

Crazy Tour 2006 

 
 
Das Gefühl von geturnter Verrücktheit 
 
Das Rhönrad hat sich inzwischen als Turngerät mit wunderbarem Showcharakter etabliert. 
Doch was bisher immer ein bisschen gediegen, getragen, fast schwermütig daherkam, be-
kommt durch die Puyang Acrobats einen ganz neuen Charakter. Die chinesische Forma-
tion bestehend aus zwölf jungen Akrobaten, nutzt das Rhönrad nämlich anders – mal nur 
mit einem Rad, mal in Minimalausgabe, und mal in einem schier aberwitzigen Tempo. Ver-
rückt? Crazy? Ganz bestimmt! 
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Womit die Puyang Acrobats ein phantastisches Spiegelbild der Tournee 2006 des Feuer-
werks der Turnkunst sind. Denn crazy ist der Titel und crazy wird es zugehen bei dieser 
äußerst temperamentvollen, abwechslungsreichen und mit zahllosen Höhepunkten ge-
spickten Show, die an 14 Standorten bei 21 Veranstaltungen zwischen dem 29. Dezember 
2005 und dem 15. Januar 2006 präsentiert wird. Inklusive einer neuen Herausforderung: 
Mit der Bundeshauptstadt Berlin zeigt sich das Feuerwerk 2006 an einem neuen Standort, 
die Max- Schmeling-
Halle fasst im- merhin 9.000 
Zuschauer. „Insgesamt ist 
der Kartenvor- verkauf hervor-
ragend ange- laufen“, be-
richtet Produk- tionsleiter Wolf-
ram Wehr-Rein- hold. Momen-
tan habe man bereits über 
40.000 Karten verkauft, das 
sind 7.000 mehr als im 
Vorjahr zum gleichen Zeit-
punkt.  
 
Es ist mittlerweile die 19. Tournee dieser Show des  Niedersächsischen Turner-Bundes (in 
Zusammenarbeit mit den angeschlossenen Landesverbänden Berlin, Hamburg, Schleswig-
Holstein, Sachsen-Anhalt sowie dem SSB Bielefeld und Bremen 1860 ) und dennoch ge-
lingt es dem Organisationsteam mit Sandra Fritsch, Wolfram Wehr-Reinhold und Regis-
seurin Heidi Aguilar von der Turn- und Sportfördergesellschaft Jahr ums Jahr Überra-
schungen in das Programm zu integrieren, neue Akzente zu setzen. „Trotz der Tatsache, 
dass wir uns zu Europas größter Turnshow entwickelt haben und trotz der allgemeinen 
Anerkennung, wollen wir mit unserem Programm nie stagnieren, immer wieder neue Ele-
mente und Inspirationen aufnehmen“, erklärt Wehr-Reinhold. Und da werden bisher erfolg-
reiche Programmpunkte, von denen man eigentlich glaubt, dass sie zu dieser Show unab-
dingbar dazu gehören, schon einmal ersetzt. So wird es in diesem Jahr erstmals ein Pro-
gramm ohne große Worte geben. „Wir haben uns für eine komplett andere und neue Form 
der Moderation oder auch der Übergänge entschieden“, verdeutlicht Wolfram Wehr-Rein-
hold. Da wird es nämlich äußerst künstlerisch, akrobatisch, komödiantisch aber vor allem 
musikalisch zugehen. Ein bisschen crazy eben. 
 
Verantwortlich dafür ist vor allem Kotini Junior – das ukrainische Multitalent ist in der Lage, 
clowneske Elemente und Pantomime mit Yoga und Breakdance zu verbinden und damit 
ein nonverbales Erlebnistheater zu schaffen. Im Gegensatz dazu nutzen maybebop ihr 
Mundwerk geradezu ununterbrochen – das A-cappella-Quartett aus Hannover gehört zu 
den besten deutschen Gruppen in diesem Genre ohne sich aber ausschließlich an den 
klassischen Chansons zu orientieren, die eigentlich ganz typisch sind für die Musikrich-
tung. maybebop ist modern, innovativ und fraglos auch durchaus crazy. 
 
Extrem hochkarätig 
 
Generell glänzt das Tournee-Ensemble der Crazy-Tour 2006 durch extrem hochkarätige 
Dichte. „Selten hatten wir so viele Highlights, tatsächlich werden wir seit einigen Jahren 
von den Gruppen und Künstlern selbst angerufen und mit Material versorgt“, erzählt Wehr-
Reinhold, der zudem gemeinsam mit Sandra Fritsch und Heidi Aguilar weltweit bei den 
wichtigsten Showevents zugegen ist, Künstler kontaktiert und akquiriert. „Inzwischen hat 
sich ein dichtes Netz ergeben, der Austausch ist fließend“, sagt Wehr-Reinhold, der sich 
gedanklich tatsächlich auch schon mit dem Jubiläumsprogramm 2007 anlässlich des 20. 
Feuerwerks der Turnkunst beschäftigt. 
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Was erwartet die Zuschauer aber in diesem Jahr? Da sind vor allem die Puyang Acrobats, 
die nicht nur das Rhönrad für eigene Zwecke verbiegen, sondern denen es zudem gelingt, 
das Trampolin mit Vertikalstangen artistisch zu verbinden. Sensationelle Flugsequenzen 
enden kopfüber an den glattglänzenden Stangen, an denen der normale Mensch nicht 
einmal hoch krabbeln könnte.  
 
Risikoangst scheint es bei den jungen Chinesen ebenso wenig zu geben wie bei den bei 
den Künstlern der Troupe Voladas. Sie zeigen ihre Flugteile nicht nur an einer oder zwei 
Parallelrechtsnagen, sondern fliegen zwischen sieben Stangen hin und her, im Quadrat 
sozusagen. Nur an einer Reckstange, dafür aber in rasantester Geschwindigkeit und Virtu-
osität bewegen sich Die Überflieger, die erste deutsche Formation dieser Art, „und sie 
vermitteln genau das Gefühl von geturnter Verrücktheit und künstlerischer Qualität, das wir 
suchen“, verspricht Wolfram Wehr-Reinhold. 
 
Qualität in akrobatischer Hinsicht verspricht auch das Duo Flash, das immer wieder mit 
einem Feuerwerk aus Salti begeistert, die Crazy Flights, die den eigenen Namen zu ihrem 
und vor allem zum aktuellen Feuerwerks-Programm machen. Sie fliegen aber nicht nur, 
sondern verschmelzen zu den verrücktesten Figuren und erklären dabei die Schwerkraft in 
atemberaubender Ästhetik ad absurdum. 
 
Und dann ist da noch Vladimir Gorodji, der als Marionette in luftiger Höhe seine Körperbe-
herrschung zeigt, ebenso wie Anastasia Voladas, die ihren Körper durch den klassischen, 
eigentlich starren, Hula-Hoop-Reifen umschmeicheln lässt.  
 
Zwischen all den Verrücktheiten und Neuerungen hat aber auch ein kleines Stück Tradition 
ihren Platz. Und zwar in Form der NTB-Showgruppe, einer Konstellation der ersten Stunde 
des Feuerwerks der Turnkunst. Sie interpretierten schon so viele Themen – von den Magic 
Moments über Allegro bis hin zu Herzklopfen. Man darf sicher sein, dass die hauseigene 
Formation aus Gymnastinnen, Turnern und Akrobaten auch einige kleine crazy Darbietun-
gen in ihrem Programm haben wird.  
 
Sybille Schmidt 
 
Tourneedaten: 
 
29.12.2005, 19.00 Uhr   Hameln, Rattenfängerhalle 
30.12.2005, 19.00 Uhr    Kiel, Ostseehalle 
31.12.2005, 17.00 Uhr    Hannover, AWD-Hall  (ehemals Stadionsporthalle) 
02.01.2006, 19.00 Uhr   Göttingen, Lok-Halle 
03.01.2006, 19.00 Uhr   Göttingen, Lok-Halle 
04.01.2006, 19.00 Uhr   Magdeburg, Bördelandhalle 
05.01.2006, 19.00 Uhr   Halle, Brandberge-Halle 
06.01.2006, 19.00 Uhr   Oldenburg, Weser-Ems-Halle 
07.01.2006, 14.00 / 19.00 Uhr  Oldenburg, Weser-Ems-Halle 
08.01.2006, 14.00 / 19.00 Uhr  Hannover, AWD-Hall (ehemals Stadionsporthalle) 
09.01.2006, 19.00 Uhr   Berlin, Max-Schmeling-Halle 
10.01.2006, 19.00 Uhr Bremerhaven, Stadthalle 
11.01.2006, 19.00 Uhr   Bremen, Halle 7 Bürgerweide 
12.01.2006, 19.00 Uhr   Wilhelmshaven, Nordfrost-Arena 
13.01.2006, 19.00 Uhr   Bielefeld, Seidenstickerhalle 
14.01.2006, 14.00 / 19.00 Uhr  Hamburg, Sporthalle 
15.01.2006, 14.00 / 19.00 Uhr  Braunschweig, VW-Halle 
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Kartenvorverkauf: 
 
Ticket-Hotline (0511) 980 97 98, Internet-Ticketservice www.NTB-infoline.de, famila-
Warenhäuser sowie alle bekannten Vorverkaufsstellen.   
 
Michael Bauer 
Referatsleiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Maschstraße 18, D-30169 Hannover 
Phone.: 0049 (0) 511 9809740, Fax.: 0049 (0) 511 9809748 
 
 
 
 
 
 
 

 

ARAG Sportversicherung 
Schaden des Monats 

 
Zuschauerin von Baseball verletzt 

 
Zuschauer müssen bei Sportveranstaltungen trotz der Sicherheitsmaßnahmen der Vereine 
jederzeit mit abirrenden Bällen rechnen und auch selbst auf die eigene Gesundheit achten. 
Trotzdem kommt es wieder zu tragischen und bedauerlichen Unfällen, wie zuletzt beim 
Regionalfinale zweier Baseballteams.  
 
Dort erwischte der Batter den Ball mit seinem Schläger so unglücklich, dass er mit hoher 
Geschwindigkeit in die Zuschauertribüne flog und dort eine Mutter von zwei Kindern im 
Gesicht traf. Die junge Frau brach sofort zusammen und wurde mit schweren Gesichtsver-
letzungen ins nächste Krankenhaus gebracht.  
 
Die Verletzte war anschließend längere Zeit arbeitsunfähig, musste zahlreiche Operationen 
über sich ergehen lassen und nahm den gastgebenden Verein, der ihrer Meinung nach 
seine Verkehrssicherungspflicht (Ballfangzaun zu niedrig) verletzt habe, später in einer 
Höhe von 25.000 Euro in Anspruch. Außerdem meldete sich ihre Krankenkasse beim Ver-
ein und wollte diesen wegen der umfangreichen Behandlungskosten in Anspruch nehmen.  
 
Der Verein setzte sich mit dem Versicherungsbüro beim LSB/LSV in Verbindung, um die 
gegen ihn erhobenen Ansprüche abwehren zu lassen. Die ARAG Sportversicherung prüfte 
den Fall und stellte fest, dass der Ballfangzaun sehr wohl eine ausreichende Höhe hatte. 
Zudem müssen Zuschauer trotz Sicherheitsmaßnahmen jederzeit mit abirrenden Bällen 
rechnen; dies gehört zum allgemeinen Lebensrisiko. Die Ansprüche der Frau wurden des-
halb ebenso abgelehnt wie eine anschließend eingereichte Klage. 
 
Quelle: VID 11/2005 
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KREISSPORTBUND LÜNEBURG  
- WANDERGRUPPE - 
WANDERPROGRAMM 

DEZEMBER 2005  

 
Mittwoch 07.12. Wanderung zum „TSV-Sportheim“, Adendorf 

Treff: Erbstorf, Wendeplatz 13.20 Uhr 
ab Sande: 12.55 Uhr (L 5007) 
 

Mittwoch 13.12. Weihnachtsfeier im Vereinsheim des MTV Treubund Lüneburg,  
Uelzener Straße - Treff: 15.00 Uhr 
ab Sande: 14.42 Uhr (L 5011) – an MTV: 14.49 Uhr 
ab Sande: 14.34 Uhr (L 5012) – an Munstermannskamp: 14.41 Uhr 
 

Mittwoch 21.12. Wanderung zum "Sonnenhof", Ochtmissen 
Treff: Landwehrplatz 13.20 Uhr; 
ab Sande: 13.05 Uhr (L 5013) 
 

Mittwoch 28.12. Wanderung zur „Jugendherberge“ 
Treff: Goethestraße/Amselbrücke 13.39 Uhr 
ab Sande: 13.34 Uhr (L 5012) 
 

 
Bitte beachten: Durch den Fahrplanwechsel können sich die Abfahrzeiten verschieben! 

  
gez.: Laun 

 
 
 

Der Kreissportbund Lüneburg  
gratuliert sehr herzlich zum Geburtstag  

 
 

Die Geburtstage werden im Internet aus Datenschutzgrün-
den nicht veröffentlicht. 
 
 



KSB-Nachrichten 11/2005 
 

- 14 - 
 

 

 
 
 


